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Die Volkstheater Frankfurt – Liesel Christ, Liesel und Gisela Christ-Stiftung lädt herzlich ein 

zu ihrem diesjährigen Stiftungsabend 

„Unser David Bowie heißt …“ 
Heinz Schenk zum 100. Geburtstag 

am Dienstag, 24. September 2024, um 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) 

im Vortragssaal der Frankfurter Sparkasse 1822, Neue Mainzer Straße 49, 60311 Frankfurt 

am Main. 

Es wirken mit: 

Karin Baumann • Dr. Sabine Hock • 
Christian Baumann • Pablo Weller de la Torre. 

Die 64. Sachsenhäuser Brunnenkönigin Luise I. von der Brunnen- und Kerbegesellschaft 

Sachsenhausen 1953 e. V. wird anwesend sein. 

Zum sechsten Mal veranstaltet die Volkstheater Frankfurt – Liesel Christ, Liesel und Gisela 

Christ-Stiftung ihren Benefizabend. Zugunsten der Stiftung, die das Sprechtheater und 

insbesondere die Sprachvielfalt auf der Bühne in der Tradition des Volkstheaters Frankfurt 

fördert, erinnert der Stiftungsabend in diesem Jahr an den Entertainer Heinz Schenk anläss-

lich von dessen bevorstehendem 100. Geburtstag am 11. Dezember. 

Durch die Fernsehsendung „Zum Blauen Bock“ wurde Heinz Schenk (1924–2014) zur 

hessischen Kultfigur. Von 1966 bis 1987 moderierte der gebürtige Mainzer die beliebte 

Unterhaltungsshow des Hessischen Rundfunks. In der Rolle als „babbelnder“ und bembel-

verschenkender Gastgeber in seinem Fernsehlokal ist er unvergessen. Doch Heinz Schenk 

war mehr als das. Er war eine feste Größe im deutschen Showbusiness. Nicht umsonst 

wurde er von der Rockband „Rodgau Monotones“ in deren Hymne „Die Hesse komme“ zum 

hessischen David Bowie ernannt. Auch stand Heinz Schenk als Schauspieler auf der Bühne 

des Volkstheaters Frankfurt, zusammen mit Liesel Christ, deren Namen die Stiftung führt. 

Die Stiftungsvorsitzende Dr. Sabine Hock wird in einem unterhaltsamen Vortrag mit vielen 

Bildern, Erinnerungen und Anekdoten über Leben und Wirken von Heinz Schenk erzählen. 

Anschließend singt die Sopranistin Karin Baumann zwei der beliebtesten Lieder von Heinz 

Schenk; sie wird von Christian Baumann am Flügel begleitet. 

Außerdem wird sich Pablo Weller de la Torre, der seit Herbst 2023 durch das Liesel-und-

Gisela-Christ-Stipendium von der Stiftung gefördert wird, mit einer Arbeit aus seinem Schau-

spielstudium vorstellen. Alle Einnahmen aus Spenden anlässlich dieses Abends werden für 

die Vergabe eines neuen Stipendiums für Schauspielstudierende an der Hochschule für 

Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt verwendet. 

Der Eintritt zu dem Abend ist frei. Spenden sind willkommen. 

Frankfurt, 29. August 2024 


